
Altes Testament

1Kön 22 schildert eine sog. Thronratsvision, bei der der
Visionär den himmlischen Hofstaat schaut.

Wo begegnen solche Visionen noch?

1. und 2. Könige

Altes Testament

2Kön 17 rekapituliert Wegmarken der Geschichte des
Gottesvolkes. Nennen Sie weitere prominente Stellen, an

denen Geschichtsrückblicke begegnen!

1. und 2. Könige

Altes Testament

An welchen Stellen im AT wird von der Belagerung
Jerusalems durch Sanherib (701 v. Chr.) berichtet?
Wie wird das Misslingen der Eroberung gedeutet?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Auf welcheWeise könnte man die staatliche Zeit Israels
(gemäß biblischer Darstellung) in Phasen gliedern?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Aus welchem Grund wird Salomos Herrschaft negativ
beurteilt? Was ist die Konsequenz?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Die kultischen Verfehlungen welcher beider Könige werden
besonders nachdrücklich angeprangert?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Erläutern Sie den Begriff »Jehu-Revolution!«

1. und 2. Könige

Altes Testament

Erzählen Sie den Ablauf der Gottesprobe auf dem Karmel
(1Kön 18) nach!

(Teil 1)

1. und 2. Könige



• Dtn 1–3
• Jos 24
• 1Sam 12
• Neh 9
• Ps 78; 105; 106 (sog. Geschichtspsalmen)
• Ez 16; 23

In Jes 6 und Hi 1f.

• Das davidisch-salomonische Großreich
• Von der Reichsteilung (nach biblischer Chronologie 926 v. Chr.) bis zum
Untergang des Nordreichs (722 v. Chr.)

• VomUntergang des Nordreichs bis zum Untergang des Südreichs (586 v.
Chr.)

Von der Belagerung Jerusalems durch Sanherib wird in 2Kön 18f. und
2Chr 32 sowie in Jes 36f. berichtet. Dass Sanherib unverichteter Dinge
abzieht, wird auf den Schutz Jahwes zurückgeführt.

• Jerobeam v. Israel gründet Jahwe-Heiligtümer mit Stierbildern in Dan
und Bet-El (1Kön 12). Vielen Königen nach ihm wird vorgeworfen,
in dieser sog. Sünde Jerobeams zu wandeln, d. h. Jerobeam darin
nachzufolgen.

• Im Südreich wirdManasse als größter Sünder angeprangert, nachdem
er Kulthöhen, Baals-Altäre und Ascheren restituiert (2Kön 21). Auch
im Südreich werden nachfolgende Könige anhand dieser Verfehlungen
Manasses beurteilt.

• Beide werden explizit in den Begründungen für denUntergang von Israel
und Juda genannt (2Kön 17; 24).

SalomosHerrschaft wird negativ beurteilt, weil er viele ausländische Frauen
hat, die sein Herz zum Götzendienst verleiten. Als Folge dieses Abfalls
beschließt JahwedieReichsteilung, die aber erst unter SalomosNachfolger
stattfinden soll. (1Kön 11)

• In Samaria herrscht wegen anhaltender Dürre eine Hungersnot, für die
König Ahab Elia verantwortlich macht und zur Rechenschaft ziehen
will, statt zu erkennen, dass sein eigener Götzendienst Schuld daran ist.

• Elia hatte sich versteckt.
• Gott sendet ihn jetzt jedoch zu Ahab, weil er die Dürre beenden will.
Unterwegs trifft Elia Obadja, einen Untergebenen Ahabs, und schickt
ihn voraus, um Ahab seine Ankunft anzusagen.

• Als Elia schließlich auf den König trifft, fordert er ihn auf, 450
Baalspropheten (und 400 Ascherapropheten) auf dem Karmel zu
versammeln.

• Es werden zwei Altäre gebaut, auf denen je ein Stier zur Opferung
vorbereitet wird. Die Propheten, die das Opfer durch Einwirkung ihres
Gottes zum Brennen bringen, können dadurch die Existenz ihres Gottes
beweisen.

Mit dem Begriff werden die Erzählungen in 2Kön 9–10 zusammengefasst:

• Sie berichten davon, wie Jehu zum König über Israel wird. Ein Jünger
Elisas salbt ihn zum König über Israel, obwohl der Omride Joram,
Sohn des inzwischen verstorbenen Ahab, noch herrscht. Jehu putscht
und tötet Joram und seine Mutter Isebel sowie alle Verwandten
Ahabs.Auch Ahasja, den König Judas und Cousin Jorams, und dessen
Verwandtschaft lässt er töten.

• Im Anschluss an die Machtergreifung lässt Jehu außerdem alle
Baalsdiener ausrotten.

• Er wird damit als politischer und religiöser Revolutionsführer dargestellt.



Altes Testament

Erzählen Sie den Ablauf der Gottesprobe auf dem Karmel
(1Kön 18) nach!

(Teil 2)

1. und 2. Könige

Altes Testament

Geben Sie anhand einer Gliederung einen knappen Überblick
über die Elia-Erzählungen!

1. und 2. Könige

Altes Testament

Gliedern Sie die Königebücher!

1. und 2. Könige

Altes Testament

In welchem Kontext hat Elia eine Gotteserscheinung?
Stellen Sie die Theophanie-Elemente aus 1Kön 19 zusammen!

1. und 2. Könige

Altes Testament

Mit welchenMachthabern legt sich der Prophet Elia an?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Nach der Einweihung des Tempels erfüllt eine Wolke das
Allerheiligste. Wofür steht sie? Wo begegnet die Wolke
außerdem?Was kann man aus dem Bezug der Texte

zueinander folgern?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Nennen Sie besondere Ereignisse der Herrschaft Josias!

1. und 2. Könige

Altes Testament

Nennen Sie Charakteristika von Hiskias Herrschaft!

1. und 2. Könige



• 1Kön 17: Auftritt Elias, Hungersnot, Wundertätigkeit
• 1Kön 18: Gottesprobe auf dem Karmel
• 1Kön 19: Gotteserscheinung amHoreb, Berufung Elias
• 1Kön 21: Nabots Weinberg – Elias Unheilsansage gegen Ahab und Isebel
• 2 Kön 1: Elia prophezeit Ahasja den Tod, Gottesfeuer verzehren Ahasjas
Soldaten

• 2Kön 2: Elia schreitet durch den Jordan, Entrückung im Feuerwagen

• Die Baalspropheten scheitern trotz aller kultischen Bemühungen. Jahwe
jedoch hört auf Elia, sodass Feuerzungen sein Opfer verzehren – obwohl
Elia sogar mehrere Eimer Wasser darüber gießen hat lassen.

• Damit hat sich Jahwe als der einzige Gott erwiesen. Das Volk bekennt
sich zu Jahwe und Elia lässt die falschen Propheten töten.

• Schließlich beginnt es auch wieder zu regnen.

• In 1Kön 19 flieht Elia vor Königin Isebel in die Wüste. Mithilfe der
Versorgung durch einen Jahweboten gelangt er an den Horeb. Dort
erscheint ihm Jahwe.

• Dies ist mit verschiedenen Phänomenen verbunden:
– ein Sturmwind, ein Erdbeben und Feuer gehen Jahwe voraus.
– Im folgenden Flüstern eines Windhauchs geht er dann selbst

vorüber.
• Elia verhüllt sein Gesicht und verbirgt sich in der Höhle, um nicht
durch diesen Anblick umzukommen.

• 1Kön 1–2: Davids Ende und Salomos Regierungsantritt
• 1Kön 3–11: Salomos Königtum
• 1Kön 12–2Kön 17: Geschichte der getrennten Reiche Juda und Israel
(inkl. der Elia-Elisa-Erzählungen)

• 2Kön 18–25: Geschichte Judas nach demUntergang Israels

• Die Wolke ist ein Element der Theophanie Jahwes.
• Seine Wolkensäule begegnet als Führer und Beistand Israels in Ex 14 und
Num 9. In Ex 40 wird berichtet, wie die Wolke das Zeltheiligtum erfüllt
und auf diese Art Jahwe in seiner Herrlichkeit dort einzieht.

• Aus dem Zusammenhang von Ex 40 und 1Kön 8 wird deutlich, dass der
Tempel das Zeltheiligtum als Ort der Anwesenheit Jahwes ablöst.

Elia wirkt zur Regierungszeit des Omriden Ahab und seiner Frau
Isebel (1Kön 16–22). Eine Episode in 2Kön 1 schildert dann noch sein
Zusammentreffen mit dem König Ahasja v. Israel, Ahabs Sohn.

• Hiskia (2Kön 18–20) ist einer der Könige, die verhältnismäßig positiv
bewertetwerden.

• Denn er wendet sich gegen Assur und führt eine Kultreform durch
(Zerstörung der ehernen Schlange).

• Jahwe hilft während seiner Regentschaft dem von Sanherib belagerten
Jerusalem und bewirkt, dass das feindliche Heer von der Stadt abrückt.

• Außerdem wird Hiskia von einer schweren Kranheit geheilt und als
Zeichen für Gottes Wirksamkeit wandert sogar die Sonne ein Stück
zurück.

• Der Prophet Jesaja spielt unter Hiskias Herrschaft eine wichtige Rolle.

Während der Herrschaft Josias wird im Tempel ein Gesetzbuch
aufgefunden, aus dem der König erfährt, dass er und sein Volk gegenGottes
Gebote verstoßen (2Kön 22). Deswegen leitet Josia zahlreiche Maßnahmen
in dieWege, die diesenMissstand beheben sollen (sog. JosianischeReform;
2Kön 23):

• Es wird erneut ein Bundmit Gott geschlossen.
• Josia reinigt den Kult durch Entfernung illegitimer Kultgeräte,
Abschaffung der Götzenpriester und der Altäre für fremde
Gottheiten, Zerstörung der Ascheren und Mazzeben und der
Pferde des Sonnengottes.

• Indem er außerdem den Altar in Bethel sowie alle Kulthöhen außer
Betrieb setzt, garantiert er die Einheit des Kultes am Zentralheiligtum
in Jerusalem.



Altes Testament

Schildern Sie die Auseinandersetzung zwischenMicha ben
Jimla und demHeilspropheten in 1Kön 22!

Wo hat sie eine Parallele in den Hinteren Propheten?
(Teil 1)

1. und 2. Könige

Altes Testament

Schildern Sie die Auseinandersetzung zwischenMicha ben
Jimla und demHeilspropheten in 1Kön 22!

Wo hat sie eine Parallele in den Hinteren Propheten?
(Teil 2)

1. und 2. Könige

Altes Testament

Skizzieren Sie die verschiedenen Phasen im Verhältnis
zwischen Süd- und Nordreich nach der Darstellung der

Königebücher!
(Teil 1)

1. und 2. Könige

Altes Testament

Skizzieren Sie die verschiedenen Phasen im Verhältnis
zwischen Süd- und Nordreich nach der Darstellung der

Königebücher!
(Teil 2)

1. und 2. Könige

Altes Testament

Skizzieren Sie die Vorgänge um die Belagerung Samarias durch
Ben-Hadad in 2Kön 6,24–7,20!

1. und 2. Könige

Altes Testament

Skizzieren Sie Elisas Wundertaten in 2Kön 4!

1. und 2. Könige

Altes Testament

Stellen Sie Elisas Rolle im Zuge politischer Konflikte
in 2Kön 3–13 dar!

1. und 2. Könige

Altes Testament

Unter wessen Regierung fällt das Wirken Elisas?

1. und 2. Könige



Eine ähnliche Konstellation findet sich in Jer 28:

• Hananja weissagt den Untergang Babels und damit Heil für Israel.
Er zerbricht das Joch, das Jeremia als Zeichen für den notwendigen
Gehorsam gegenüber Nebukadnezar trägt.

• Daraufhin widerspricht der wahre Jahwe-Prophet Jeremia und kündigt
dem Land jetzt ein besonders hartes Schicksal durch die Hand des
babylonischen Königs an.

• Er sagt auch voraus, dass Hananja sterben muss, weil er das Volk durch
seine Lügen in Sicherheit wiegt.

• Auch Jeremias Weissagungen erfüllen sich.

In 1Kön 22 holen Ahab und Joschafat Orakel vor dem Kriegszug gegen
Aram ein:

• Die ProphetenMicha und Zidkija geben gegenteilige Voten ab:Während
Zidkija (zusammen mit anderen) den Sieg weissagt, prophezeit Micha
Unheil. Er behauptet, Gott habe den Heilspropheten einen Lügengeist
gesendet.

• Darüber geraten die zwei sogar in eine handgreifliche
Auseinandersetzung.

• Micha behält schließlich Recht.

• Erneute Kriege:
– Amazja v. Juda / Joasch v. Israel (2Kön 14: Niederlage Judas)
– Ahas v. Juda / Pekach v. Israel (2Kön 16: Israel verbündet sich mit

Rezin von Damaskus, aber Assur unterstützt Juda)
• Untergang des Nordreichs in 2Kön 17

• Spaltung der Reiche in 1Kön 12 unter Rehabeam (Juda) / Jerobeam
(Israel)

• Dauerhafter Kriegszustand:
– Rehabeam/Jerobeam (Gott verhindert die Eskalation in 1Kön 12; aber

vgl. 1Kön 15,6)
– Abija/Jerobeam (1Kön 15)
– Asa/Bascha (1Kön 15)

• Frieden und Koalitionen:
– Joschafat + Ahab (1Kön 22: gegen Damaskus)
– Joschafat + Joram v. Israel (2Kön 3: gegenMoab)
– Joram v. Juda + Joram v. Israel (2Kön 8: Heiratsverbindung)
– Ahasja v. Juda + Joram v. Israel (2Kön 9: gegen Jehu)

• Elisa vermehrt das Öl einer armen Witwe, damit diese ihre Schulden
bezahlen kann.

• Er verheißt einer Schunemiterin einen Sohn, weil sie ihm regelmäßig
Gastfreundschaft gewährt.

• Er erweckt den verstorbenen Sohn dieser Frau von den Toten.
• Ungenießbares Gemüse wird genießbar (der »Tod im Topf«).
• 100Menschen werden von etwas Brot und Gerste satt.

• Im belagerten Samaria herrscht eine Hungersnot, die so schlimm ist, dass
es sogar zu Kannibalismus kommt.

• Elisa wird vom israelitischen König bedroht und sagt das Ende der
Belagerung an.

• Ein Offizier, der den König begleitet, reagiert mit Unglauben.
• Vier Aussätzige, die versuchen wollten, bei den Syrern Nahrung zu
erhalten, stellen jeodch tatsächlich fest, dass das Lager bereits verlassen
ist.

• Die Aramäer sind geflohen, weil Jahwe ihnen Kriegslärm vorgegaukelt
hatte.

• Die Aussätzigen benachrichtigen die Belagerten in Samaria, die aus
Furcht vor einer List der Aramäer noch einmal Kundschafter aussenden.

• Die Kundschafter bestätigen die Flucht und Samaria ist gerettet.
• Der ungläubige Offizier wird im Tor von einer Volksmenge tot
getrampelt.

DasWirken Elisas fällt unter die Regierung Jorams v. Israel, einemweiteren
Sohn Ahabs, der nach dem Tod Ahasjas an die Macht kommt. (2Kön 2–8)

• 2Kön 3: Joram und Joaschafat koalieren mit Edom gegen Mescha von
Moab. In der Wüste geht ihnen jedoch das Wasser aus. Elisa lässt sie
daraufhin Löcher graben, die sich am Morgen mit Wasser füllen und
kündigt einen Sieg über Moab an.

• 2Kön 6f.: Elisa warnt den König von Israel vor syrischen Hinterhalten
und überzeugt das Heer, das gegen ihn ausgesandt wird, nach Hause
zurückzukehren. Als Ben-Hadad später Samaria belagert, kündigt Elisa
das Ende der Belagerung an. Tatsächlich ziehen die Aramäer aus Angst
unverrichteter Dinge wieder ab.

• 2Kön 8: Elisa kündigt Hasaëls Königtum und dessen Sieg über Israel an.
• 2Kön 9: Elisa initiiert den Putsch Jehus, indem er ihn zum König salben
lässt.

• 2Kön 13: Elisa kündigt den Sieg Joaschs von Israel gegen Aram an.



Altes Testament

Vergleichen Sie Jojadas Bundesschluss in 2Kön 11 mit
ähnlichen Bundesschlüssen im Alten Testament!

1. und 2. Könige

Altes Testament

Von wem wird Israel besiegt und ins Exil geführt?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Von wem wird Juda besiegt und ins Exil geführt?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Warum wird Elisa von einigen Kindern verspottet?
Was passiert daraufhin mit den Kindern?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Was ist die Hauptstadt des Nordreichs?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Was sind die politischen Gründe für den Untergang des
Nordreichs und des Südreichs? Wie werden diese Ereignisse

theologisch gedeutet?
(Teil 1)

1. und 2. Könige

Altes Testament

Was sind die politischen Gründe für den Untergang des
Nordreichs und des Südreichs? Wie werden diese Ereignisse

theologisch gedeutet?
(Teil 2)

1. und 2. Könige

Altes Testament

Welche politischen Veränderungen geschehen zur Zeit Hiskias
im Nord- und Südreich?

1. und 2. Könige



Von den Assyrern unter Salmanassar. (2Kön 17) • Jojada, Priester des Jerusalemer Tempels, schließt nach der Absetzung
Ataljas und der Salbung Joaschs einen Bund mit Jahwe: Das Volk soll
Jahwes Volk sein.

• Dies erinnert an:
– den Bundesschluss am Sinai (Ex 24),
– den Landtag zu Sichem (Jos 24)
– sowie die Josianische Reform (2Kön 23).

• Die Besonderheit in 2Kön 11 ist allerdings, dass ein doppelter
Bundesschluss vorliegt:
– Zwischen Jahwe und seinem Volk (und seinem König) einerseits,
– sowie zwischen dem Volk und dem neuen König andererseits.

Die Kinder verspotten Elisa ob seines kargen Haares. Daraufhin werden 42
Kinder von zwei Bärinnen zerrissen. (2Kön 2)

Nebukadnezar erobert Jerusalem und führt einen großen Teil der
judäischen Bevölkerung ins Exil nach Babylonien. (2Kön 24f.)

Nordreich:

• Hoschea paktiert als assyrischer Vasall mit Ägypten, weshalb
Salmanassar, der König von Assyrien, gegen Samaria zieht, es erobert
und die Bevölkerung deportiert.

• Theologisch (dtr.) begründet wird dasGeschehenmit demUngehorsam
Israels gegenüber den Gesetzen Jahwes.

• Besondere Erwähnung finden hierbei immer wieder die beiden
Stierbilder Jerobeams.

• In konzentrierter Form lässt sich die Argumentation und der Bericht
vomUntergang des Nordreichs in 2Kön 17 nachlesen.

Zunächst ist Sichem die Hauptstadt des Nordreichs, dann Penuël (vgl.
z. B. 1Kön 12,25), später Tirza (vgl. z. B. 1Kön 14,17). Schließlich erwählt
Omri die von ihm gegründete Stadt Samaria als Hauptstadt (1Kön 16).

• Zu der Zeit Hiskias wird Samaria von Salmanassar vonAssur erobert und
Hoschea von Israel gefangen weggeführt (2Kön 18).

• Sanherib, der nach Salmanassars Nachfolger Sargon in Assyrien an die
Macht kommt, belagert Jerusalem, muss aber (aus historisch ungeklärten
Gründen) umkehren (2Kön 19).

Südreich:

• Grund für den Untergang des Südreichs:
– Jojakim ist babylonischer Vasall, wird aber abtrünnig, weshalb

Nebukadnezar die »Oberen 10000« Judas (während der
Regierungszeit Jojachins) nach Babylonien deportiert und
den König absetzt.

– Zedekia, ein von den Babyloniern eingesetzter Vasallenkönig, fällt
abermals von seinenHerren ab,woraufhinNebukadnezar eineweitere
Deportation durchführt. Diesmal werden Jerusalem und der Tempel
zerstört.

• Die theologische Begründung der Katastrophe ist (ähnlich der des
Nordreichs), dass Jahwe die Katastrophe aufgrund desUngehorsams
des Volkes beschlossen hat. (2Kön 24–25).

• Besonders erwähnt wird an einer Stelle die Sünde Manasses (2Kön 24,3;
vgl. 2Kön 21).



Altes Testament

Welche Propheten begegnen in den Königebüchern?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Welche Rolle spielt Jojachin von Juda in der biblischen
Erzählung?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Welche Rolle spielt Zedekia in 2Kön?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Welche Söhne streiten in den ersten Kapiteln der
Königebücher umDavids Nachfolge?

Wer sind ihre Berater?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Welche Texte schildern das besondere Gottesverhältnis
Salomos?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Welche vier Episoden über Elia werden in 1Kön 17 berichtet?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Welche wichtigen altorientalischen Könige werden in den
Königebüchern erwähnt?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Welchem Zweck dienen die Heiligtümer Jerobeams?
Welche biblischen Bücher kritisieren sie?

1. und 2. Könige



Jojachin ergibt sich dem anrückenden Nebukadnezar und wird gefangen
ins Exil geführt (2Kön 24). Der Bericht der Königebücher endet jedoch
mit seiner Begnadigung in Babylon (2Kön 25).

• Nathan (1Kön 1)
• Ahija von Silo (1Kön 11; 1Kön 14)
• Schemaja (1Kön 12)
• Ein namenloser Gottesmann (1Kön 13)
• Jehu, der Sohn Hananis (1Kön 16)
• Elia (1Kön 17–19; 21; 2Kön 1f.)
• Elisa (1Kön 19; 2Kön 1–9; 13)
• Ein weiterer namenloser Prophet (1Kön 20)
• Micha ben Jimla (1Kön 22)
• Jona ben Amittai (2Kön 14)
• Jesaja (2Kön 18–20)

UmDavids Nachfolge streiten laut 1Kön 1:

• Salomo (mit dem Feldherrn Benaja, dem Priester Zadok und dem
Propheten Nathan als Berater)

• Adonija (mit dem Feldherrn Joab und dem Priester Abjatar als Berater)

Zedekia wird von Nebukadnezar als König eingesetzt, nachdem Jojachin
deportiert wurde. Er wird jedoch abtrünnig und seine Herrschaft endet
mit der Belagerung und Zerstörung Jerusalems durch Nebukadnezar. Er
selbst wird geblendet und gefangen fortgeführt. (2Kön 25)

• 1Kön 17,1: Elia wird eingeführt und kündigt das Ausbleiben des Regens
an.

• 1Kön 17,2–7: Elia zieht sich an den BachKrit zurück undwird vonRaben
versorgt.

• 1Kön 17,8–16: Elia verschafft der Witwe von Sarpeta Öl undMehl, das in
der Dürrezeit nicht versiegen wird.

• 1Kön 17,17–24: Elia erweckt den toten Sohn der Witwe.

In 1Kön 3 und 1Kön 9 spricht Gott direkt zu Salomo. In 1Kön 3 erhört er
dessen Bitte um ein »gehorsames Herz« und in 1Kön 9 antwortet er auf
das Tempelweihegebet des Königs und bestätigt ihm eine ewige Dynastie
unter der Bedingung des Toragehorsams.

• Jerobeam errichtet zwei Heiligtümer in Bethel und Dan, die die
Bevölkerung davon abhalten sollen, zum Opfer nach Jerusalem
zurückzukehren.

• Neben der dtr. Kritik in 1Kön 12 kritisieren v. a. die Propheten Amos
(Am 5; 7) und Hosea (Hos 13) das Heiligtum in Bethel.

• Ägyptische:
– Schischak (1Kön 11; 14)
– Necho (2Kön 23)

• Aramäische:
– Ben-Hadad (1Kön 15; 20)
– Hasaël (1Kön 19; 2Kön 8–10; 12)
– Rezin (2Kön 15f.)

• Assyrische:
– Pul/Tiglat-Pileser III. (2Kön 15)
– Salmanassar V. (2Kön 17)
– Sanherib (2Kön 18f.)

• Babylonische:
– Merodach-Baladan (2Kön 20)
– Nebukadnezar (2Kön 24f.)
– Ewil-Merodach (2Kön 25)



Altes Testament

Welches Fest begeht Josia in 2Kön 23? Wo im AT spielt es
noch eine Rolle und was bedeutet das für Josias Kultreform?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Welches Geschenk erbittet sich Salomo von Gott und wie
äußert sich diese Gabe anschließend?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wen will David nicht töten und überlässt dies seinem Sohn?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wer ist Atalja?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wer ist der erste König des Nordreichs?
Welche Sünde begeht er und wo findet sich eine Parallele dazu?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wer ist Isebel? Wo kommt sie vor?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wer ist Naaman?Was wird von ihm erzählt?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wer regiert nach 2Kön 25 zuletzt über Juda?
Was ist besonders? Wie kommt er zu Tode?

1. und 2. Könige



Salomo erbittet sichWeisheit von Gott:

• Diese wird auch sogleich bei der Fällung seines sprichwörtlich
gewordenen salomonischen Urteils unter Beweis gestellt (1Kön 3).

• Außerdem dichtet Salomo Sprüche und Lieder (1Kön 5).
• Seine Weisheit macht ihn sehr berühmt und viele kommen deswegen,
um ihn zu sehen. Auch die Königin von Saba ist zutiefst beeindruckt
(1Kön 10).

• Nach der Verlesung des Gesetzes feiert Josia das Passafest.
• Das Passafest wird in Ex 12 zu Beginn des Auszugs aus Ägypten eingesetzt.
• Passafeiern finden außerdem bei der Überquerung des Jordans in Jos 5,
nach der Einweihung des Tempels in 1Kön 8 und beimWiederaufbau
des Tempels in Esr 6 statt.

• Damit wird Josias Kultreform als Meilenstein in der Geschichte
des Gottesvolkes stilisiert und steht in einer Reihe mit den zentralen
Heilsereignissen Exodus, Landnahme und Tempelbau.

• (Lev 23; Num 28; Dtn 16: Erwähnung des Passas im Festkalender)

• Atalja ist eine omridische Prinzessin, die den König Joram von Juda
geheiratet hat. (2Kön 8)

• Nach dem Tod ihres Sohnes Ahasja im Zuge des Jehu-Aufstands kommt
sie selbst in Juda an die Macht. (2Kön 11)

• Die biblische Erzählung zeichnet sie als Gewaltherrscherin, die alle Söhne
des Königs töten lässt, die außer ihr einen Anspruch auf den Thron
erheben könnten. Nur Joasch kann versteckt werden.

• Als das Kind größer geworden ist, zettelt der Hohepriester Jojada eine
Verschwörung gegen Atalja an: Er salbt Joasch zum König und als Atalja
auf der Szene erscheint, lässt er sie wegführen und hinrichten.

• David will weder Schimi (2Sam 16; 19), der ihm während des Absalom-
Aufstands geflucht hat, noch seinen Feldherrn Joab (2Sam 3–20), der
zwei Morde begangen und sich immer wieder beim König unbeliebt
gemacht hat, während seiner Amtszeit töten.

• Er rät jedoch seinem Sohn, sie nicht am Leben zu lassen. Darum werden
sie nach Davids Tod in Salomos Auftrag erschlagen. (1Kön 2)

• Isebel ist eine sidonische Prinzessin, die den Omriden Ahab, den König
von Israel heiratet.

• Um ihretwillen installiert Ahab einen Baalskult in Samaria. (1Kön 16)
• Isebel trachtet Elia nach dem Leben. (1Kön 19)
• Sie sorgt dafür, dass ein Mann namens Nabot getötet wird, damit Ahab
dessenWeinberg in Besitz nehmen kann. (1Kön 21)

• Elia sagt daraufhin Isebel und Ahabs ganzem Haus ein schreckliches
Ende an. (1Kön 21)

• Isebel wird schließlich im Zuge der Jehu-Revolution aus dem Fenster
gestürzt, von Pferden zertreten und von Hunden gefressen. (2Kön 9)

• Jerobeam ist der erste König des Nordreichs.
• Er stellt zwei goldene Stierbilder in Bethel und Dan auf, denen er opfert,
und er baut Höhenheiligtümer. So verstößt er gegen das Gesetz der
Kultzentralisation. (1Kön 12)

• Die goldenen Stierbilder erinnern an das goldene Kalb in Ex 32 (dort
handelt es sich jedoch eher um einen Verstoß gegen das Bilderverbot).

• Das letzte Oberhaupt von Juda ist Gedalja.
• Er ist Nicht-Davidide und wird von Nebukadnezar als Statthalter
eingesetzt.

• Er wird jedoch von einemMann aus der königlichen Familie und dessen
Anhängern an seinem Sitz in Mizpa ermordet. (2Kön 25)

• Laut der Erzählung in 2Kön 5 ist Naaman ein syrischer Hauptmann.
• Weil er aussätzig geworden ist, sucht er Elisa auf.
• Dieser weist ihn an, sich siebenmal im Jordan zu waschen und heilt so
den Aussatz.

• Daraufhin bekennt sich Naaman zu Jahwe und will keinen anderen
Göttern mehr dienen. Es wird ihm aber gestattet, ab und an im Rahmen
seiner Pflichten für den aramäischen König am Kult des Rimmon
teilzunehmen.

• Elisa lehnt die Belohnung ab, die Naaman ihm geben möchte.
• Als Elisas Diener Gehasi dann heimlich einen Teil der Belohnung für
sich selbst fordert, wird er aussätzig wie zuvor Naaman.



Altes Testament

Wer trägt die Verantwortung für die Spaltung Israels?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wie sieht das dtr. Rahmenschema der Königebücher aus?
(Achten Sie dabei auch auf Unterschiede zwischen Königen

des Nord- und des Südreichs!)

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wie wird die Entrückung Elias dargestellt?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wo und wie tritt Omri auf? Wie lange besteht seine Dynastie?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wo und wie wird der (erste) Jerusalemer Tempel eingeweiht?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wo und wie wird Elisa zum Propheten berufen?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Woweissagt ein namenloser Prophet über den Altar in Bethel?
Wo erfüllt sich die Ankündigung?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wowird in den Königebüchern das Wasser des Jordan geteilt?
An welche anderen Erzählungen erinnert das?

1. und 2. Könige



• Datierung nach dem parallel amtierenden König des Nord- bzw.
Südreichs

• Alter bei Regierungsantritt (nur Südreich)
• Anzahl der Regierungsjahre
• Name der Mutter (nur Südreich)
• Urteil über sein Handeln (das Gute bzw. Böse in den Augen Jahwes tun)
• Verweis auf die Chronik der Könige von Israel bzw. Juda
• Sterbe- und Begräbnisnotiz
• Nennung des Nachfolgers

• Nach 1Kön 11 veranlasst Gott die Reichsteilung wegen Salomos
Götzendienst, zu dem ihn seine ausländischen Frauen verleitet haben.
Deswegen beruft der Prophet Ahija von Silo Jerobeam, den Aufseher
über die Fronarbeiter, zum König über alle Stämme außer Juda (und
Benjamin? In 1Kön 11f. gibt es widersprüchliche Angaben zur Anzahl der
Stämme.)

• Dieser göttliche Beschluss wird aber erst unter Rehabeam, Salomos
Nachfolger, umgesetzt. Dieser ist insofern verantwortlich, dass er auf
radikale Ratgeber hört und dem Volk zu viele Lasten auferlegt. Zehn
Stämme sagen sich von ihm los und begründen unter Jerobeam das
Nordreich Israel. (1Kön 12)

• 1Kön 16 berichtet von Omris Einsetzung zum König von Israel.
• Er besiegt den Usurpator Simri und setzt sich gegen den Gegenkönig
Tibni durch.

• Nachdem er den Berg von Samaria gekauft hat, errichtet er dort seine
Hauptstadt.

• Im Rahmen des dtr. Schemas wird er sehr negativ bewertet.
• Die Dynastie der Omriden endet mit der Ausrottung des Hauses
Ahabs durch Jehu in 2Kön 9–10.

• Im Südreich regiert allerdings noch einige Jahre lang die OmridinAtalja,
bis sie ebenfalls einer Verschwörung zumOpfer fällt. (2Kön 11)

Elia ist mit Elisa unterwegs, als plötzlich ein feuriger Wagen mit feurigen
Pferden erscheint, der Elia in einem Wettersturm in den Himmel führt.
(2Kön 2)

• Die Berufung Elisas findet sich in 1Kön 19,19–21.
• Elisa ist beim Pflügen, als der Prophet Elia auf ihn trifft.
• Elia wirft ihm seinen Mantel über, was Elisa als Aufforderung zur
Nachfolge interpretiert.

• Er verabschiedet sich noch von seinen Eltern, schlachtet die Pflugtiere,
verteilt deren Fleisch alsAbschiedsmahl und folgt Elia nach und dient
ihm.

In 1Kön 8 wird bei der Einweihung des Tempels die Lade in den Tempel
überführt, es werden zahllose Opfer vollzogen und Salomo spricht ein
Gebet.

• Elia schlägt in 2Kön 2 mit seinem Mantel auf das Wasser, sodass es
sich nach beiden Seiten teilt und Elia und Elisa auf dem Trockenen
hindurchziehen können. Kurz darauf, nachdem Elia entrückt wurde,
kann auch Elisa dieses Wunder wiederholen.

• Dies erinnert an den Durchzug der Israeliten durch den Jordan unter der
Leitung Josuas in Jos 3, der wiederum im Zug durch das Schilfmeer in
Ex 14 unter Moses Führung eine Parallele hat.

• In 1Kön 13 kündigt ein namenloser Prophet die Entweihung Bethels
an. Als Vorzeichen dafür birst der Altar und die Asche darauf wird
verschüttet.

• Entgültig entweiht und unbrauchbar gemacht wird der Altar dann in
2Kön 23,15während derKultreform Josias.



Altes Testament

Wowird Jerusalem belagert?
Wo scheitert die Belagerung und wo hat sie Erfolg?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wowird von Davids Tod berichtet?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wowird von Elisas Tod berichtet?
Welches außergewöhnliche Vorkommnis ist damit verbunden?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Wowird von Salomos Tod berichtet?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Woran erinnert die Notiz in 1Kön 8, dass die Gesetzestafeln in
der Lade aufbewahrt würden?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Worauf nimmt die Erwähnung der ehernen Schlange in
2Kön 18 Bezug?

1. und 2. Könige

Altes Testament

Worum geht es im Tempelweihgebet Salomos in 1Kön 8?

1. und 2. Könige



Nachdem Davids Sohn Salomo in 1Kön 1 zu seinem Nachfolger gesalbt
wurde, stirbt David in 1Kön 2.

• Sanherib belagert in 2Kön 18f. (vgl. auch die Parallele in Jes 36f.)
Jerusalem, zieht aber unverrichteter Dinge wieder ab.

• Nebukadnezar zieht in 2Kön 24f. zweimal gegen Jerusalem:

• Beim ersten Mal setzt er den König ab und deportiert einen Teil der
Bevölkerung.

• Beim zweitenMal wird Juda vollends zerschlagen und Stadt und Tempel
werden zerstört.

In 1Kön 11. Von Elisas Tod wird in 2Kön 13 berichtet. Dort findet sich außerdem eine
kurze Episode über einen anderen Toten, der zufällig mit Elisas Überresten
in Kontakt kommt und daraufhin wieder lebendig wird.

Die eherne Schlange begegnet zuerst in Num 21, woMose sie zur Abwehr
der Schlangenplage aufrichtet. Im Zuge der Reform des Hiskia wird sie als
dann illegitimes Kultobjekt entfernt.

Die Notiz aus 1Kön 8 erinnert an Dtn 10,1–5 sowie Ex 25,21, wo es jeweils
um den Bau der Lade zur Aufbewahrung für die Gesetzestafeln geht.

• Der Tempel ist in diesem Gebet nicht der Wohnort Jahwes, sondern der
Ort, an dem sein Name wohnt und an dem er Gebete erhört (vgl. z. B.
das Argument, dass ein vonMenschen gebautes Haus niemals die Größe
Gottes fassen könnte!)

• Im Tempelweihgebet bittet Salomo daher um Gottes Gehör für
Notklagen, die sein Volk vorbringen wird.

• Dabei wird auch schon die Rettung aus dem eigentlich noch
bevorstehenden Exil thematisiert.

• Interessanterweise wird auch Fremden, die den Namen Gottes anrufen,
Gebetserhörung verheißen.

• Die Theologie ist dtr. geprägt (»Ort, wo Jahwes Name wohnen wird«;
Bundes- und Gesetzestheologie).


